Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7 / 5642 


23. 07. 76 


Sachgebiet 420 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Pfeffermann, Pfeifer, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, Roser, 
Dr. Freiherr Spies von Büllesheim, Dr. Stavenhagen, Frau Dr. Walz und der Fraktion 
der CDU/CSU 

betr. Patent- und Lizenzbilanz der Bundesrepublik Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Wie entwickelte sich der Patent- und Lizenzverkehr der Bun- 
desrepublik Deutschland mit dem Ausland seit 1960 und 
welche Folgerungen lassen sich hieraus im einzelnen ziehen? 

2. Welcher Zusammenhang besteht nach Ansicht der Bundes- 
regierung zwischen der inländischen Patenterteilung, der- 
jenigen der wichtigsten westlichen Industrieländer und der 
Patent- und Lizenzbilanz? 

3. Wie werden Lizenzeinnahmen deutscher Firmen im Ausland 
im Inland steuerlich behandelt und ist gegebenenfalls daran 
gedacht, Anreize für die Lizenzeinnahmen deutscher Firmen 
im Ausland über steuerliche Erleichterungen zu gewähren? 

4. Welche Bedeutung haben Firmen mit Stammsitz in der Bun- 
desrepublik Deutschland für die Patent- und Lizenzbilanz der 
Bundesrepublik Deutschland und in welchem Umfange er- 
folgt eine Gewinnverlagerung aus der Bundesrepublik 
Deutschland in das Ausland über Lizenzzahlungen? 

5. Welche Bedeutung hat die Patent- und Lizenzbiianz als In- 
dikator für die Forschungstätigkeit eines Landes? 

6. Welcher Zusammenhang besteht zwischen Patent- und 
Lizenzbilanz der Bundesrepublik Deutschland und ihrer 
Fähigkeit, Innovationen auf den Markt zu bringen? 

7. Welche inländischen gesetzgeberischen Maßnahmen stehen 
einer Verbesserung der Patent- und Lizenzbilanz der Bun- 
desrepublik Deutschland im Wege? 


Bonn, den 23. Juli 1976 
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Begründung 

Die Bundesbank untersucht seit Jahren die Patent- und Lizenz- 
bilanz der Bundesrepublik Deutschland, die negativ ist. Ver- 
schiedene Begründungen hierzu werden angeführt. Die Bundes- 
regierung hat bis heute eine Bewertung der Patent- und Lizenz- 
bilanz nicht durchgeführt. Verschiedene steuerliche Diskriminie- 
rungen entstehen bei inländischen Unternehmen bei Lizenzein- 
nahmen aus dem Ausland, so daß diese Vorschriften die nega- 
tive Patent- und Lizenzbilanz der Bundesrepublik noch verstär- 
ken. Es muß deshalb geprüft werden, ob die Bundesregierung in 
der Lage ist, den Zusammenhang zwischen Forschungsförderung 
einerseits und Patent- und Lizenzbil inz anderseits bei ihrer 
Politik zu berücksichtigen. 
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